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Sämtliche Johns Hopkins Medicine-Einrichtungen halten sich an die geltenden 
Bürgerrechtsgesetze auf Bundes- und Landesebene sowie in der jeweiligen Gerichtsbarkeit. 

Unsere Richtlinien verbieten Diskriminierung, die eine ungünstige unterschiedliche Behandlung 
(einschließlich Mobbing, Missbrauch oder Belästigung) einer Person aufgrund ihrer Rasse, 
Hautfarbe, Religion, ethnischen Zugehörigkeit, Abstammung, nationalen Herkunft, Alter, 
Familienstand, sozioökonomischen Status, Sprache, körperlichen oder geistigen Behinderung, 
Geschlecht, tatsächlichen oder vermeintlichen sexuellen Orientierung, Geschlechtsidentität oder 
- ausdruck, HIV/AIDS-Status oder aufgrund einer Verbindung mit einer anderen Person wegen
deren tatsächlicher oder vermeintlicher sexueller Orientierung, Geschlechtsausdruck oder
HIV/AIDS-Status oder eines anderen geschützten Status, wie er durch Bundes-, Landes- oder
Kommunalrecht definiert ist.

Die Johns Hopkins Medicine-Einrichtungen bieten auch Dienstleistungen wie: 

• Qualifizierte Gebärdensprachdolmetscher, die Menschen bei Bedarf bei der effektiven
Kommunikation unterstützen; schriftliche Informationen in anderen Formaten
(Großdruck, Audio, zugängliche elektronische Formate, andere Formate);
und

• Angemessene Vorkehrungen oder Änderungen ihrer Richtlinien, Praktiken und
Verfahren aufgrund einer Behinderung, es sei denn, dies würde eine unangemessene
Härte oder eine grundlegende Änderung des Programms bedeuten;

• Angemessene Vorkehrungen auf der Grundlage aufrichtig vertretener religiöser
Überzeugungen, die keine wesentliche Belastung darstellen; und

• Sprachdienste, wie z. B. qualifizierte Dolmetscher und Informationen in anderen
Sprachen, für Menschen, deren Hauptsprache nicht Englisch ist.

Falls Sie diese Dienste benötigen, können Sie oder Ihr Vertreter ein Mitglied Ihres 
Behandlungsteams, z. B. eine Krankenschwester oder einen Krankenpfleger, einen Arzt oder 
einen Heilpraktiker, informieren. Dolmetscherdienste und die von JHM vorgesehenen 
Kommunikationsmittel werden kostenlos zur Verfügung gestellt. 

Organisationen, die diesen Hinweis befolgen (zusammenfassend „Johns Hopkins Medicine 
[JHM]-Einrichtungen“), umfassen alle Standorte, an denen Johns Hopkins-Mitarbeiter 
Gesundheitsdienstleistungen für die Öffentlichkeit erbringen. Falls Sie oder Ihr Vertreter der 
Meinung sind, dass die Johns Hopkins Medicine-Einrichtung, in der Sie Leistungen erhalten 
haben, Sie diskriminiert hat oder diese Leistungen aufgrund diskriminierender Praktiken nicht 
erbracht hat, können Sie oder Ihr Vertreter sich an die Abteilung für Patientenbeziehungen (oder 
eine andere geeignete Kontaktstelle) der JHM-Einrichtung wenden, in der die Leistungen 
erbracht wurden, um Ihre Bedenken vorzubringen. Beziehen Sie sich auf die JHM-Website für 
Patientenrechte und -verantwortung für Kontaktinformationen. 

https://www.hopkinsmedicine.org/patient-care/patients-visitors/patient-rights-responsibilities
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Sie können auch eine Bürgerrechtsbeschwerde bei den folgenden Bundesbehörden einreichen: 

• U.S. Department of Health and Human Services
200 Independence Avenue, SW Room 509F, HHH Building
Washington, D.C. 20201
+1-800-368-1019, 800-537-7697 (TDD)
Beschwerdeformulare sind erhältlich unter  https://www.hhs.gov/ocr/complaints/index.html 

• U.S. Commission on Civil Rights
1331 Pennsylvania Avenue, NW
Washington, DC 20425
Tel.: +1-202-376-8128, Sprach TTY Relay: 711
Website: https://www.usccr.gov/contact/complaints

 Falls Sie in Baltimore City betreut werden, können Sie bei der folgenden Stelle eine 
Bürgerrechtsbeschwerde einreichen: 

• Community Relations Commission
The Office of Equity and Civil Rights
7 East Redwood Street, 9th Floor
Baltimore, MD 21202
Zeiten: 9 bis 16:30 Uhr.
Tel: +1-410-396-3143
E-Mail: CRCIntake@baltimorecity.gov
Website: https://civilrights.baltimorecity.gov/community-relations-commission/law

Falls Sie in Montgomery County betreut werden, können Sie auch bei der folgenden Stelle eine 
Bürgerrechtsbeschwerde einreichen: 

• Montgomery County Office of Human Rights auf folgende Weise:
21 Maryland Avenue, Suite 330, (3. Stock der Rockville Library)
Rockville, Maryland 20850
Tel.: +1-240-777-8450
E-Mail: Human-RightsAdministration@montgomerycountymd.gov
Website: https://www.hhs.gov/civil-rights/index.html
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